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(54) Geschossfang

(57) Ein zur Verwendung im Rahmen einer Ge-
schossfangwand bestimmter Geschossfangblock (1)
besteht aus einem aus Beton hergestellten quaderför-
migen Halteblock (1"), der in Beschussrichtung 2 von
Drahtseilelementen (3) durchzogen ist, die einander im
Umfangsbereich tangieren und beschussseitig um eine
Länge (6) aus dem Halteblock (1") herausragen, um hier
eine Abbrems- und Auffangzone für auftreffende Ge-

schosse zu bilden. Die freien beschussseitigen Stirnsei-
ten der Stahlseilelemente (3) befinden sich sämtlich in
einer gemeinsamen Ebene, welche eine Beschussflä-
che bildet. Von besonderem Vorteil sind neben der fle-
xiblen Nutzung der Geschossfangblöcke deren Herstel-
lung aus außerordentlich preiswerten Ausgangsstoffen,
nachdem als Stahlseilelemente weltweit reichhaltig ver-
fügbarer Stahlseilschrott verwertbar ist.
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